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Ein wesentlicher Bestandteil der Verwaltungsreform in unserem Land ist die 
Reorganisation des Amtes der Landesregierung. In der Reformagenda 
Steiermark vom 30.06.2011 wurden zu diesem Vorhaben folgende Ziele 
formuliert: 

 

• Optimierung der Aufbau- und Ablauforganisation 

• Verflachung von Hierarchien  

• Verschlankung der Strukturen, wobei es im Idealfall zu einer Halbierung der 
Zahl der Organisationseinheiten kommen soll. 
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Strukturen optimieren und Synergien schaffen 

 

 

Der Nutzen dieser Maßnahme für Bürger/innen und Bedienstete ist evident:  

 

• Sachlich zusammengehörige Aufgaben unter einem Abteilungsdach gebündelt 
vermeiden Doppelgleisigkeiten und verringern Schnittstellen. 

• Flache Hierarchien führen zu schnelleren Entscheidungen und fördern die 
Teamarbeit. 

• Angemessene Abteilungsgrößen und Leitungsspannen verbessern die 
Steuerung, ermöglichen die Konzentration von Systemleistungen und erhöhen 
die Flexibilität im Personaleinsatz.  

• Höhere Effizienz der Organisation in Verbindung mit einer Reduktion von 
Aufgaben führen mittelfristig zu einer deutlichen Senkung der Vollzugskosten. 
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Neue Aufbauorganisation ab 01. August 2012 

 

• Das Amt der Steiermärkischen Landesregierung mit ca. 3.150 Mitarbeiter/innen 
ist derzeit in 2 Gruppen und 48 Abteilungen/Fachabteilungen und 340 Referaten 
mit sehr unterschiedlichen Größen gegliedert. In den letzten 50 Jahren hat sich 
die Zahl der Führungseinheiten trotz Ausgliederungen stark aufgebläht. 

 

• Mit der neuen Aufbauorganisation des  Amtes der Landesregierung werden die 
beiden Gruppen abgeschafft und 16 Abteilungen und 9 Fachabteilungen 
eingerichtet, um auch in der Zentrale die Strukturen deutlich zu verschlanken. 
Die Anwaltschaften sollen eine gemeinsame Geschäftsstelle erhalten und damit 
für die Bürgerinnen und Bürger zugänglicher werden.  

 

• Das Top-Management des Landes wird von bisher 50 auf 25 reduziert und erhält 
den Auftrag, „ihre“ jeweiligen Organisationseinheiten neu zu strukturieren, 
sodass ab 01. August 2012 der Neuauftritt des Amtes der Steiermärkischen 
Landesregierung realisiert ist.  
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Qualität sichern und Leistungen bündeln 

 

 

 

• Die Reorganisation ist keine Kritik an der hervorragenden Arbeit der 
Bediensteten und Führungskräfte des Amtes der Landesregierung, denen an 
dieser Stelle ein besonderer Dank gilt und deren Wissen und Erfahrung für das 
Land Steiermark weiterhin unverzichtbar sind. Ergänzend zu den 
Führungslaufbahnen sollen die Möglichkeiten der Fachkarrieren (Top-
ExpertInnen, ExpertInnen) weiterentwickelt und angeboten werden. 

 

• Diese Organisationsreform unterstützt die Zielsetzung, die Qualität der 
Leistungserbringung zu erhalten, Vollzugskosten zu senken und durch 
Effizienzsteigerung Optimierungen zu erzielen.  
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Sinnvolle Zusammenführung von Wirkungsbereichen 

 

• Sachlich zusammengehörige Einheiten werden sinnvoll nach Wirkungsbereichen 
zusammengeführt, die Gliederung in Rechts- und Bauabteilungen wird 
aufgegeben und die Voraussetzungen für die zukünftige Ausstattung der 
Abteilungen mit Globalbudgets werden geschaffen.  

 

• Die zentralen Aufgaben der Abteilungsleiter/innen (Personal, Budget, 
Rechnungswesen, Kanzlei) werden konzentriert, wodurch substanzielle Beiträge 
zu Einsparungen ohne Qualitätsverlust erzielt werden können. Langfristig 
werden auch räumliche Zusammenführungen, soweit erforderlich, angestrebt.  

 

• Die Organisationsreform soll im Amt der Landesregierung bis zum Ende dieser 
Gesetzgebungsperiode eine Reduktion von knapp 300 Stellen bringen, was zu 
einer dauerhaften Entlastung des Personalaufwandes von rund 15 Mio. Euro 
jährlich führen wird. Der Stellenabbau zieht auch eine Reduktion des 
Sachaufwands (Raum- und Sachmittelbedarf) nach sich.  
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Organigramm: 
Amt der Steiermärkischen Landesregierung Neu 
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Designierte Abteilungs- und FachabteilungsleiterInnen 

 

 Fachabteilung LAD Katastrophenschutz und 
 Landesverteidigung: 
 Hofrat Dr. Kurt Kalcher 

 

Abteilung 1 Verfassung und Inneres: 
Hofrätin Dr. Ingrid Koiner 

 Fachabteilung 1A Verfassungsdienst: 

 Hofrat Dr. Alfred Temmel 

 

Abteilung 2 Organisation und Informationstechnik: 
Hofrat Dr. Manfred Lind 

 

Abteilung 3 Personal: 
Hofrat Mag. Bernhard Langmann 

 

Abteilung 4 Zentrale Dienste: 
Hofrätin Mag. Christine Klug 

 

Abteilung 5 Finanzen: 
Hofrat Dr. Ludwig Sik 

 Fachabteilung 5A Landesbuchhaltung: 
 Hofrätin Mag. Patricia Theißl 

 

Abteilung 6 Landes- und Gemeindeentwicklung: 
Mag. Doris Kampus 

 Fachabteilung 6A Gemeinden und Wahlen: 
 Hofrat Mag. Wolfgang Wlattnig 

 

Abteilung 7 Bildung und Generationen: 
Hofrat Dr. Albert Eigner 

 Fachabteilung 7A Berufsbildendes Schulwesen: 
 Hofrätin Mag. Eva Maria Fluch 

 Fachabteilung 7B Generationen und Integration: 
 Hofrätin Mag. Alexandra Nagl 

 

 

 
 

 

 

 
Abteilung 8 Wissenschaft und Gesundheit: 
Mag. Dr. Birgit Strimitzer-Riedler 
 Fachabteilung 8A Gesundheit und Pflegemanagement: 

 Hofrat Dr. Dietmar Müller 

 

Abteilung 9 Soziales: 
Mag. Barbara Pitner 

 

Abteilung 10 Kultur, Europa, Außenbeziehungen: 
Mag. Patrick Schnabl 

 

Abteilung 11 Wirtschaft, Tourismus, Sport: 
Hofrat Dr. Hellmuth Schnabl 

 

Abteilung 12 Land– und Forstwirtschaft: 
Hofrat DI Georg Zöhrer 

 

Abteilung 13 Umwelt und Raumordnung: 
Hofrat Dr. Werner Fischer 

 

Abteilung 14 Energie, Wohnbau, Technik: 
Hofrat Dr. Gerhard Semmelrock 

 Fachabteilung 14A Energie und Wohnbau: 
 Hofrat Dr. Siegfried Kristan 

 

Abteilung 15 Wasser- und Ressourcenwirtschaft: 
Hofrat DI Johann Wiedner 

 

Abteilung 16 Verkehr und Landeshochbau: 
DI Andreas Tropper 

 Fachabteilung 16A Straßenerhaltungsdienst: 
 Hofrat Mag. Karl Lautner 

 
 
 

 

 


